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14 .

 Im Wallberg bei Garz weilt ein grosser , schwarzer Hund mit feurigen Augen .DerbewachtdenWallbergundbehütetdieSchätze,welcheimInnerndesBergesverborgensind.

Mündlich aus Garz .
15 * .

 Eine Frau aus Garz ging einmal mit ihrem Kinde , das noch auf dem Armgetragenwurde,amWallberg.DafandsieanderSüdostseite,da,woderFürstsichgebannthatte,eineoffeneTürindenBerg,diesiebisherniegesehenhatte.Alssiehineintrat,kamsieineinglänzendesGemach.DortlagengrosseHaufenGeld.EilendsetztedieFrauihrKindaufdenBoden,damitesihrbeiihremVorhabennichthinderlichsei,strichsichdieSchürzehochvollGeldundgingdamithinaus.AlsdieMutterfortwollte,hobdasKindseineArmeflehendzuihrempor,dasssieesmitnehmensolle.DieLastwaraberschonsogross;dadachtedieFrau,siewerdedasKindnachholen,sobaldsiedasGelderstinSicherheitgebrachthätte.Alsdasgeschehenwar,kehrtesiezurück,umnundasKindzunehmen.WiesieindeswiederdrinnenwarbeidemGelde,wurdenihreAugensovomGlänzegeblendet,dasssiemeinte,siekönnewohlerstnocheinezweiteSchürzevollnachHausetragen,unddamitmachtesiesichschnellandieArbeit,undalssienungehenwollte,mochtedasKindsienochsoflehentlichanblickenundmitdenkleinenArmennachderMutterlangen—siemussteerstihrGeldheimbringen.

 Als sie nun aber wieder ins Freie kam und auf dem Wege war , fiel's ihrwieSteineaufdasGewissen,dasssieihrKindimBergegelassenhatte,undinjähenSchritteneiltesiezurück;dawaraberkeinEingangwiederzufinden.SeitderZeitistdieFrauimmerstillundtrauriggewesen;allevierWochenistsiebiszuihremEndezumNachtmahlgegangen,undwennsieinderKirchewesenist,hatsiestetseinenGuldenindenKlingbeutelgegeben.

Yon dem alten Weber Natius in Garz und dessen Frau .

16 * .

 Eine Frau bringt ihrem Manne , der im Garzer Burgwall pflügt , dasessenhinaus;siehatihrKindaufdemArm.AlssienunandenWallkommt,findetsieeinenEingang,derdorthineinführt.Siegehthinein.DastehteinTisch,unddanebenliegteinHaufenKohlen.DasetztsiedasKindaufdenTischundschüttetnebenihmeinHäufchenKohlenzumSpielen,unddamitgehtsieihremMannedasEssenzubringen.Alssiezurückkehrt,istderEingangverschwundenundihrKindverloren.DaläuftdiearmeMutterinderzweiflungihresHerzenszumPrediger,obdernichthelfenmag.DerheisstsieinGeduldundZuversichteinJahrzuwarten,unddannnacheinemJahresollesieandemselbenTageundumdieselbeStundewiederandenWallgehen,andieStelle,wosiedenEinganggefundenhat,undwennGottihrdanngnädigseinwolle,werdesieihrKindwiedererhalten.DieFraututalso,undalsdasJahrumist,andemselbenTageundinderselbenStunde,gehtsiewiederandenWallberg.DafindetsiedenEingangoffen,undalssiehineintritt,sitztihrKindaufdemTische,istmitwunderschönenGewändernangetanundspieltmittendenGoldstückenundlächeltderMutterfreundlichzu.DieKohlenabersindverschwunden.DareisstdasgottseligeWeibihrKindansichundstürztinsireieundhatnachalldemGolde,wasindemBergelag,nichtsmehrgefragt.

 Vom Kuhhirten zu Gross - Zicker auf Mönchgut , einem nicht geborenen Mönchguter ,August1856.—Vgl.Panzer,Bayr.Sagen1,100Nr.119(1848).


